
Pfarrverband Horitschon – Unterpetersdorf/Haschendorf 

Gottesdienstordnung 

                                                     1. - 31. Mai 2026 
 

    

1. Fr U   8.00 Für den Frieden 

  H   9.00 + Eltern Maria u. Josef Handler, Großeltern 

2. Sa H 18.00 + Gatten Paul Binder, Eltern Rosa u. Gottfried Weninger, Angehörige   

3. SO  5. Sonntag der Osterzeit 

  U   8.45 + Gatten u. Vater Stefan Graf 

             + Tante Mathilde u. Onkel Alfred Schlaffer (Nichten u. Neffen Moschendorf) 

  H 10.00 + Gatten u. Vater Emmerich Bader, Schwägerin Anna 

              Danksagung zum 100. Geburtstag 

              Zum 100. Geburtstag - Schwager Anton Wessely 

             + Gatten Robert Kraly, Verwandte 

             + Eltern, Schwiegereltern, Schwagern Karl Hofstätter u. Josef Landstetter 

             + Taufpaten Lorenz Wessely, Tochter Maria 

             + Gattin, Mutter, Großmutter Marlene Bader 

4. Mo Hdf 18.00 Für den Frieden 

5. Di H 18.00 Für die Pfarrgemeinde 

6. Mi  18.00 Fatimafeier Unterfrauenhaid – Gestaltung Unterpetersdorf 

8. Fr H 18.00 Für den Frieden                                                                           16.30 - 17.15 Kanzleistunde 

9. Sa H 18.00 Für den Frieden 

10. SO  6. Sonntag der Osterzeit 

  U   8.45 + Eltern Alfred u. Mathilde Schlaffer, Angehörige 

  H 10.00 + Eltern Josef u. Margarete Fally, Großeltern 

             + Eltern Matthias u. Anna Beisteiner, Großeltern 

             + Eltern Paula u. Johann Dorner, Vater Franz Putz, Angehörige 

              Zur schuldigen Danksagung zum 75. Geburtstag 

             + Eltern Josef u. Maria Moritz, Großeltern Paul u. Maria Moritz  

11 Mo  18.00 1. Bitttag – Sternwallfahrt - Weißes Kreuz 

12 Di H 18.00 2. Bitttag - Rakitschkapelle 

13 Mi U 18.00 3. Bitttag – Zur schuldigen Danksagung u. zur immerwährenden Hilfe Mariens 

  H 18.00 3. Bitttag - Rotes Kreuz  

14. DO  Christi Himmelfahrt 

  H 10.00 Erstkommunion 

16. Sa H 18.00 + Stefanie u. Franz Gablik                                                      11.00 Taufe Louis Lebinger 

             + Gatten u. Vater Rupert Wallner, Eltern, Schwiegereltern 

             + Pfarrer Josef Wessely                                                                    

17. SO  5. Sonntag der Osterzeit 

  U 8.45 + Gatten Matthias Schlaffer, Schwiegersohn Enkel Otto 

    + Eltern Josef u. Anna Franschitz, Angehörige 

    + Schwiegereltern Karl u. Anna Pöltl, Angehörige 
    + Eltern Stefan u. Dorothea Ackerler, Großeltern, Angehörige 

    + Dechant Ernst Schermann 

    + Pfarrer Josef Wessely 

    + Georg u. Rosa Lang 

  H 10.00 Zur schuldigen Danksagung; Verstorbenen der Familien Stix u. Moritz 

             Zur schuldigen Danksagung für 60 Jahre Ehe 

             + Gatten Thomas Moritz, Eltern, Schwiegereltern 

             Zur schuldigen Danksagung u. um weitere Hilfe 

18. Mo Hdf 18.00 + Bruder Josef Iby 

             + Eltern Stefan u. Anna Draxler, Martin u. Margarethe Kiedler 

             + Schwager Heinrich Gradwohl, Angehörige 

                Zur schuldigen Danksagung u. um weitere Hilfe 



 

Messintentionen für Juni, Juli, August September bis spätestens 22. Mai 

Horitschon: Freitag, 8. u. 22. Mai: 16.30 – 17.15 Uhr 

Unterpetersdorf: Mittwoch nach der Messfeier 

Haschendorf: Montag nach der Messfeier 

Pf. Georg Lang: 0676 880 70 34 37 

Email: lang.georg@bnet.at 
 

Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist,  

der uns gegeben ist. (Röm 5,5) 
 

Pfingsten erscheint unter den Festen des Jahres als das Fest der Fülle. Mit dem jüdischen Volk feiern wir 

Christen diesen Tag als 50. Tag nach Ostern. Bereits die Zahl erinnert an die Fülle der Festesfreude.  

50 setzt sich zusammen aus der Zahl 7, die die Vollkommenheit darstellt. Diese Zahl wird mit sich selbst 

multipliziert und noch mit der Zahl 1 addiert (7x7+1). Damit wird eine Zahl mit einer Größe angegeben, die 

nicht mehr zu überbieten ist. In dieser Grenzenlosigkeit und Weite erlebten sich die ersten Jünger bei der 

Feier von Tod und Auferstehung des Herrn. Dieser Reichtum der Fülle wurde mit dem Geschenk des Heiligen 

Geistes gekrönt. Gott schenkt sich in seiner Fülle jedem einzelnen Menschen. 

Einen Ausdruck für eine solche Erfahrung des Lebens in unserer Sprache finden wir im Wort Begeisterung. 

Darin ist das Wort Geist enthalten. Mit der Begeisterung verbinden sich die Lebendigkeit, die Er-neuerung, 

der Aufbruch, die Wende, die Jugendlichkeit, die Aufgeschlossenheit, das Erfülltsein, der Enthusiasmus. All 

das sind Haltungen der Lebendigkeit. Die biblischen Geschichten erzählen von der Lebendigkeit mit der 

dabei verliehenen Gabe des Geistes. Ein geistbegabter Mensch wird zu einem lebensfrohen, zu einem vom 

Leben erfüllten Menschen. Das Geschehene von Pfingsten in der Apostelgeschichte hat immer wieder die 

Hoffnung beflügelt, es möge in der Kirche und in der Welt ein  

neues Pfingsten geben. Bis heute steht Pfingsten für den Aufbruch und die Erneuerung. Laacher Messbuch 2026, S.497 
 

19. Di H 18.00 Für den Frieden  

20. Mi U   8.00 Für die Pfarrgemeinden 

22. Fr H 18.00 Um die Gaben des Heiligen Geistes                                           16.30 - 17.15 Kanzleistunde 

24. SO  Pfingsten 

  U   8.45 + Eltern u. Schwiegereltern Adelheid u. Stefan Raidl 

             + Eltern Maria u. Rupert Schlaffer, Angehörige 

  H           + Gatten u. Vater Emmerich Bader 

             + Eltern Anna u. Paul Mayrhofer, Großeltern, Verwandte 

25. Mo  Pfingstmontag 

  Hdf  8.45 + Paul u. Anna Artner 

              Zur Danksagung u. Bitte um weitere Hilfe 

            + Blitzopfer 

            + Freunde Rosa u. Georg Lang, Johann Ackerler, Josef Iby 

  H 10.00 Für den Frieden 

28. Do H ANBETUNGSTAG - 8.00 Messfeier u. Aussetzung - Anbetungsstunden - 11.45Einsetzung 

30. Sa H 18.00 + Eltern Josef u. Emma Mayrhofer, Großeltern, Verwandte 

             + Hans Wessely 

31. SO  Dreifaltigkeitssonntag 

  U   8.00 Gatten u. Vater Josef Forauer, Angehörige - Umgang Unterpetersdorf 

  H 10.00 + Gatten u. Vater Franz Iby 

             + Vater Eduard Grosz 

             + Gatten Ernst Schmid, Vater Anton Schreiner, Schwiegereltern u. Großeltern 

             + Eltern Johann u. Veronika Mayrhofer, Anna Wessely, Josef u. Theresia Wieder 

mailto:lang.georg@bnet.at

